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Der nene Kurs in Waſhington
Halle 17 September

Daß mit Präſident Rooſevelt die Politik des ſtrammen Jm
perialismus ins Weiße Haus zu Waſhington eingezogen iſt darüber
iſt alle Welt unterrichtet Als öffentlicher Redner ha Rooſevelt dieſes
Thema wohl einige Male erörtert ſich dabei aber auf allgemeine Dar
egungen beſchränkt wie das einem Vice Präſidenten zukam Jm Kreiſe

ſeiner engeren Freunde ließ Rooſevelt dieſe Zurückhaltung fallen Dort
entwickelte er wie jetzt von einem mit amerikaniſchen Verhältniſſen ver

trauten Manne berichtet wird politiſche Jdeen von großer Kühnheit
Es empfiehlt ſich nicht dieſe jetzt in vollem Umfange bekannt zu geben
wo Rooſevelt die Leitung der Staatsgeſchäfte übernommen hat und vor
ausſichtlich demnächſt ſein offizielles politiſches Glaubensbekenntniß in

einer Botſchaft an die geſetzgebenden Körperſchaften zum Ausdruck
bringen wird Doch ſchon die eine Bemerkung dürfte intereſſiren daß
Rooſevelt die Amerikaniſirung Mexikos als erforderlich bezeich
net hat

Ein Blick auf die Karte läßt die Bedeutung dieſes Planes erkennen
Der Freiſtaat Mexiko bildet die Feſtlandsbrücke zu den mittel und ſüd
amerikaniſchen Republiken Die politiſche Strategie von der man ſagt
daß ſie den panamerikaniſchen Beſtrebungen zu Grunde liege weiſt in der
That zunächſt auf die Annektierung Mexikos hin Die Jnſelbrücke der
Antillen iſt bereits ſeit der Angliederung Kubas und Portoricos an
Amerika in ihren wichtigſten Theilen dem Sternenbanner unterſtellt Der
Krieg mit Spanien nicht zuletzt verurſacht durch die amerikaniſchen
Wühlereien auf Kuba warf bekanntlich der Union dieſe reiche Beute in
den Schooß Die Annektierung Mexikos zu bewerkſtelligen dürfte ſchwerer
halten wenngleich nicht zu bezweifeln iſt daß ein temperamentvoller Mann

wie Theodor Rooſevelt nöthigenfalls die Entſcheidung mit den
Waffen herbeizuführen unternehmen würde Einen Krieg mit Meriko
vom Zaune zu brechen möchte ſelbſt Rooſevelt Anſtand nehmen ſo lange
der beſonnene in der ganzen Kulturwelt geachtete Porfirio Diaz an
der Spitze der mexikaniſchen Regierung ſteht Der Präſident der
Vereinigten Staaten würde ſich durch einen ſolchen Rauhe Reiter Streich

gegen den friedliebendſten und trefflichſten der lebenden amerikaniſchen
Staatsleiter um jeden moraliſchen Kredit bringen Doch Porfirio Diaz

iſt ein alter Mann Wenn ſich auch die im März d Js von Newyork
aus verbreitete Meldung Diaz ſei geiſteskrank nicht beſtätigt hat ſo iſt
doch recht zweifelhaft ob er nach Ablauf der jetzigen Mandatsdauer im
Jahre 1904 nochmals um den Präſidentenſitz wird kandidieren
können Politiſche Gegner hat Diaz auch heute ſchon ſie wagen ſich
nicht hervor weil die überwiegende Mehrheit des mexikaniſchen Volkes
ebenſo wie die Fremden unter dieſen beſonders die Deutſchen dem
Präſidenten unbedingtes Vertrauen entgegen bringen Das Bild kann und
wird ſich vorausſichtlich ändern wenn Diaz ſei es durch Tod oder in
Rückſicht auf ſein Alter aus dem Amte ſcheidet Dann wird die Partei
der Unzufriedenen ihr Haupt erheben Wirren entfachen und ſo den Ver
einigten Staaten die Ruhe vor ihrer Thür haben wollen Grund zur
Einmiſchung geben Das Schickſal Kubas wäre Mexiko ſicher Nun
wird aber Rooſevelt kaum ſein mexikaniſches Projekt bis zu dieſem Zeit
punkt im Aktenſchrank verſchließen Er wird wahrſcheinlich nach kubaniſcher

Methode vorgehen wollen alſo zunächſt das Terrain bearbeiten das Volk
ſcharf zu machen verſuchen u ſ w Ein Wink genügt die gelbe

Preſſe zu allarmieren Wo deren Agenten ſich einniſten iſt es bekanntlich
mit dem Frieden vorbei Da iſt auch im Handumdrehen ein Fall
konſtruiert der die ernſte Aufmerkſamkeit der Waſhingtoner Regierung
zu erregen geeignet erſcheint

Nun die in Meriko lebenden zahlreichen Deutſchen werden ja nicht
verfehlen nach der Heimath zu melden wenn eine neue Strömung von
Waſhington ausgeht Daß für die deutſchen Intereſſen ein Vordringen
des amerikaniſchen Einfluſſes in Mexiko oder gar eine Annektierung dieſes

Landes durch die Vereinigten Staaten nichts weniger als günſtig wäre iſt
ohne weiteres einleuchtend

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 September Hofnachrichten Die Kaiſerin be
gab ſich um 98 Uhr zu Wagen geleitet von einer Huſaren Escorte von
der Danziger Werft aus nach dem Paradefelde bei Langfuhr um der
Parade des 17 Armeekorps beizuwohnen Der Kaiſer ritt um 9 Uhr
an der Spitze der Fahnenkompagnie nach dem Paradefelde Um 21 Uhr
kehrte die Kaiſerin zu Wagen wiederum von einer Huſarenescorte begleitet
von der Parade zurück und begab ſich an Bord der Yacht Hohenzollern
Der Kaiſer traf um 3 Uhr an der Spitze der Fahnenkompagnie und der
Standartenescadron ein und begab ſich ebenfalls auf die Yacht Hohen
zollern wo beide Majeſtäten verblieben

Ueber die Danziger Kaiſerbegegnung werden anhaltend
offiziöſe Mittheilungen verbreitet die der Befriedigung über die Ergebniſſe
des Zarenbeſuches Ausdruck geben Die Berl Neueſt Nachr erfahren
von guter Seite daß Kaiſer Nikolaus bei ſeiner Verabſchiedung von
den deutſchen Seeoffizieren geſagt habe Jch hoffe wir werden
ſtets Schulter an Schulter ſtehen Auch die ausländiſche Preſſe
beſchäftigt ſich angelegentlich mit den Danziger Feſten und beſonders mit
der neueſten Rede des deutſchen Kaiſers

Prinz Heinrich von Preußen iſt zum Schluß der Flotten
manöver von ſeinem kaiſerlichen Bruder zum Ad miral befördert worden
Der Prinz der auf ſeinen eigenen Wunſch als Stabsoffizier niemals be
vorzugt worden iſt trat im April 1377 als Kadett in die deutſche Marine
ein Andetthalb Jahre ſpäter machte er ſeine Reiſe um die Weilt wieder
heimgekehrt beſuchte er die Vorleſungen in der Marinegkademie und that
dann als Leutnant z S Dienſt Jm Jahre 1886 wurde er zum
Kapitänleutnant befördert und im nächſten Jahre führte er als Kom
mandant der 1 Torpedobootsdiviſion ſeine damals vielbeſprochene Reiſe
nach England aus auf der ihn der jetzige Kaiſer als Prinz Wilhelm be
gleitete 1890 wurde Prinz Heinrich Kapitän 1895 Kontreadmiral und
vor zwei Jahren Vizeadmiral nachdem er faſt ein Jahr lang das Kom
mando über das deutſche Kreuzergeſchwader in Oſtaſien geführt hat

Dem General der Jnfanterie z D v Steriberg welcher
am Montag in außerordentlich geiſtiger Friſche und bewundernswerther
körperlicher Rüſtigkeit ſein 80 Lebensjahr vollendete iſt von dem
Kaiſer nachſtehendes von Bord der Yacht Hohenzollern datiertes Slück

großen Verdienſte im Kriege wie im Frieden nehme ich gern Anlaß Jhnen
zu dem heutigen Tage an welchem Sie das achtzigſte Lebensjahr vollenden
meinen herzlichſten Glückwunſch auszuſprechen Jhr wohlgeneigter Wilhelm

Beſonderes Jntereſſe erregte unter dem zahlreichen Gepäck
das Prinz Tſchun nebſt Gefolge mit ſich führte der Anblick von fünf
maſſiven außerordentlich ſchön ans hartem Holz gearbeiteten Särgen
Dieſe Särge ſind einer chineſiſchen Religionsvorſchrift entſprechend be
ſtimmt als Transportmittel für jene Mitglieder der Sühnekommiſſion
die allenfalls das Unglück hätten außerhalb ihres Vaterlandes zu ſterben
nach der Heimath zu dienen Der Glaube der Chineſen fordert nämlich
die Beerdigung im eigenen Lande damit die Seele der Vergünſtigungen
des Ahnenkultus theilhaftig werde Hoffentlich wird die Sühnekommiſſion
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von dieſen Gepäckſtücken bei ihrem Aufenthalt in Europa keinen Gebrauch
machen müſſen

Die internationale Ausſtellung für Feuerſchutz und
Feuerlöſchweſen wurde am Sonntag durch den Landwirthſchaftsminiſter
v Podbielski der in einer Anſprache der Verdienſte Hohenlohes und
Colers um die Ausſtellung gedachte geſchloſſen Nach einer Anſprache
des Geheimraths Richter gaben Kommerzienrath Jacob und Branddirektor
Giersberg das Ergebniß der Preisvertheilung bekannt Podbielski ſchloß
die Ausſtellung mit einem Hoch auf den Kaiſer und die Protektorin die
Kaiſerin Das Deficit der Ausſtellung wird auf 400 000 Mk ge
ſchätzt von denen etwa 230000 Mk durch den Garantiefonds gedeckt ſind

Jn Sachen der Reviſion des Börſengeſetzes wird der
Frkf Zig aus Berlin gemeldet Wie man der Welt am Montag aus

zuverläſſiger Quelle mittheilt hat Graf Poſadowsky in einer Unter
redung mit einem ihm befreundeten Börſenmann ſich dahin geäußert man
ſei in Regierungskreiſen darüber einig daß der bisherige Zuſtand in der
Rechtſprechung in Börſenangelegenheiten unhaltbar ſei Er
werde deshalb unbedingt dafür eintreten daß eine Klärung in der
Terminregiſterfrage erfolge und daß namentlich die Rückforderung
von Depots für unſtatthaft erklärt werde Dahingegen rathe er der Börſe
ihre Anſprüche nicht zu weit auszudehnen Namentlich ſei bei der augen
blicklichen Situation an eine Aufhebung der Terminhandelsverbote nicht
zu denken

Der 16 Delegiertentag des Jnnungsverbandes deut
ſcher Baugewerksmeiſter wurde am Montag im Münchener alten
Rathhausſaale in Anweſenheit von 350 Delegierten aus ganz Deutſchland
eröffnet Die Verſammelten wurden von Vertretern der Behörden begrüßt
Nach der Erſtattung des Verbandsberichts wurden Reſolutionen über das
Honorarweſen für techniſche ſachverſtändige Leiſtungen der Baugewerks
meiſter ferner über Verſicherungsnahmen gegen die Haftpflicht nachdem
darüber referiert und diskntiert worden war angenommen Den Vorſitz
führte Baumeiſter Feliſch aus Berlin

Der Allgemeine Deutſche Frauenverein hält ſeine General
verſammlung vom 29 September bis 2 Oktober in Eiſenach ab Von
beſonderem Intereſſe iſt ein Antrag der Ortsgruppe Hamburg Der All
gemeine Dentſche Frauenverein wolle an das zuſtändige Reichsamt eine
Petition richten um geſetzliche Beſtimmungen für eine einheitliche Vor
bildung der im Gewerbeaufſſichtsdienſt anzuſtellenden Frauen An drei
Abenden finden Verſammlungen ſtatt in denen je zwei Vorträge aus dem
Gebiet der Frauenfrage gehalten werden

Einen intereſſanten Wirthſchaftsbericht aus Uſambara
alſo Deutſch Oſtafrika veröffentlicht der erſte deutſche Anſiedler des
Landes Franz Roeper im Deutſch Kol Bl Danach gaben ſehr gute
Erträge Kartoffeln nämlich 390 Rupien rein auf den Morgen andere
Feldfrüchte waren weniger günſtig Für den Anfang braucht der Anſiedler
täglich 4 Rupien zum Leben ſpäter das heißt wenn er Milch Fleiſch
und Eier ſelbſt erzielt weniger als 1 Rupie baar Als zweckmäßigſtes
Zugvieh iſt für kleinere Wirthſchaften der Eſel zu empfehlen So lange
die Verkehrsverhältniſſe noch nicht beſſer ſind ſoll man ſich im Weſentlichen
auf die Viehzucht beſchränken

Der Kyffhäuſerbund hat bekanntlich den Bremer Krieger
vereinen die Wahl zwiſchen Abbitte wegen des Verhaltens gegen den
General v Spitz oder Austritt aus dem Bund geſtellt Die Bremer
Vereine ſind zwar noch nicht ſchlüſſig was ſie thun wollen jedoch ſoll der
dortige Senat erklärt haben er werde den Ehrenſchutz niederlegen
falls die Vereine die Forderung des Kriegerbundes nicht erfüllten Auch
den Offizieren ſoll es nahegelegt ſein aus den Vereinen auszutreten
falls die verlangte Abbitte nicht geleiſtet werden ſollte

Deſſau 16 September Oberſt v Frankenberg Proſchlitz
Kommandeur des Anhaltiſchen Jnfanterie Regiments Nr 93 iſt heute im
Manövergelände in Thüringen plötzlich geſtorben

Brunsbüttelkoog 16 September Das ruſſiſche Kaiſerpaar
und die Prinzeſſin Heinrich trafen heute Nachmittag 5 Uhr an Bord des

Standard hier ein Prinzeſſin Heinrich begab ſich alsbald mittels
Sonderzuges nach Kiel zurück während das ruſſiſche Kaiſerpaar erſt morgen
früh 5 Uhr die Weiterreiſe nach Dünkirchen antritt

Die lichtſchene Dame
Roman von Georges Ohnuet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

62 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch verſtehe durchaus nicht was Sie damit meinen und

kann nur wiederholen daß Sie ſich irren ich bitte daß
Sie ſich zurückziehen

Nein ich werde die Rückkehr des Grafen Agoſtini ab
warten der ſeine Perſönlichkeit nicht ableugnen wird Jn
ſeiner Gegenwart können wir uns dann ausſprechen ſie wird
uns die Feſtſtellung Jhrer Perſönlichkeit erleichtern

Und er wird Sie tödten rief ſie das Leugnen aufgebend
Unglücklicher Gehen Sie verlieren Sie keinen Augenblick

zögern Sie nicht Sie haben keine Ahnung in welcher
Gefahr Sie ſchweben

Darüber bin ich mir vollkommen klar Der General v
Trémont iſt todt der Polizeiagent Laforét iſt todt und ohne
Zweifel ſind noch viele andere geopfert worden die Jhrer Laune
oder Jhren Unternehmungen Widerſtand leiſteten Wenn ich
das auch thue ſo werden Sie ohne Zweifel verſuchen auch
mich tödten zu laſſen aber vorher will ich wiſſen wer und
was Sie ſind

Das Geſicht der jungen Frau wurde finſter mit tragiſcher
Geberde hob ſie den ſchönen Arm

Verſuchen Sie nicht das zu erfahren Es würde Jhnen
nicht gelingen

Und doch bin ich ſchon einigermaßen in dieſer Kenntniß
vorgedrungen ſagte Marcel zähneknirſchend vor Wuth Spi
onin Diebin Komödiantin ja Komödiantin Lügnerin
ſelbſt in der Liebe

Sie ſchien von den beſchimpfenden Worten die er ihr ins
Geſicht ſchleuderte nur das eine erfaßt zu haben Lügnerin
ſelbſt in der Liebe Mit flammendem Geſicht faßte ſie Mar
cel am Arm und ſtarrte ihn mit Augen an die im Halbdunkel
funkelten

Nein Jch habe nicht gelogen Glaub das nicht Der
Lüge in der Liebe bezichtige mich nicht Jch habe Dich ge
liebt Wie kannſt Du Dich darüber täuſchen Magſt Du
ſonſt von mir denken was Du willſt was liegt mir daran
Wir werden uns nicht wiederſehen Hörſt Du wohl nie
mals werden wir uns wieder begegnen Alſo glaube was
ich Dir ſchwöre ich habe Dich geliebt und liebe Dich noch
Keinen habe ich je geliebt wie Dich weil ich Dich liebe will
ich Dich nicht wiederſehen Verſuche nicht zu begreifen wie
ich das meine wolle nicht in meine Geheimniſſe eindringen ſie
würden Dir Tod und Verderben bringen wie Du vorhin ſelbſt
und mit Recht ſagteſt Begnüge Dich mit dem was ich Dir
gegeben habe ſei froh daß Du es nicht mit dem Leben be
zahlen mußteſt Sei blind wenn ich an Dir vorübergehe
taub wenn Du von mir ſprechen hörſt wolle nicht in die
Finſterniß dringen die mich umgiebt O mein Marcel der
mir ſo lieb war den ich ſo kurze Zeit ſo heiß geliebt habe
Geh Geh Aber denke nicht mehr daß ich Dich belogen
habe Jn Deinen Armen an Deinen Lippen war ich

Sie brach ab Thränen ſchimmerten in ihren Augen ihre
Lippen wurden weiß ihre Arme umſchlangen ihn Marcel
fühlte ſich an eine bebende Bruſt gepreßt ein verſengender
Blick blendete ihn er zitterte unter der Berührung glühender
Lippen die ſich an den ſeinigen feſtſaugten Er hörte
nur das unter tiefen Athemzügen hervorgeſtoßene Wort Leb
wohl ein kräftiger Arm drängte ihn der Thür zu die
Umſchlingung löſte ſich Betäubt beſinnungslos ſtand er wie
der draußen in dem Gang an ihm vorüber eilten die Zu
ſchauer nach ihren Plätzen Das Klingelzeichen ertönte er
griff halb bewußtlos nach ſeinem Ueberzieher und gehorchte
ſchwankenden taumelnden Schrittes dem Geheiß der geheimniß
vollen Geliebten er ging

Seine Zweifel waren weggewiſcht er hatte ihn gehört den
echten Herzensſchrei Jch liebe Dich noch Nein das war
keine Lüge in der Liebe hatte ſie nicht gelogen nicht damals

nicht heute Wozu auch da ſie ihn ja doch von ſich ſtieß

mit der verzweifelten Angſt eines Weibes das um den Ge
liebten zittert Es war alſo ein fremder dem ihrigen über
legener Wille der ſie gezwungen hatte ihn zu verführen der
ſie jetzt antrieb wieder irgend ein lichtſcheues Werk zu ver
richten Er ſah nicht klar darin und ſollte auch nicht klar
ſehenMarcel wurde ruhiger als er auf dem Platz vor dem

Opernhaus ſtand die Luft that ihm wohl aber das Ge
dächtniß der funkelnden Augen und der bebenden Stimme
der Gluth womit ſie ihn umſchlungen gehalten hatte kam
plötzlich derart über ihn daß ſein Herz ſich mit körperlichem
Schmerz zuſammenzog Ach was für ein Weib Auf welche
Wonne er verzichten mußte Er hatte ſie ja kaum beſeſſen
ihre damalige Rolle hatte ihrem Temperament Feſſeln ange
legt und doch überlief es ihn bei der bloßen Erinnerung

Und dabei war ſie ein Ungeheuer und ſie hatte ſich nicht
aufgelehnt gegen die Anklagen die er ihr ins Geſicht geſchleu
dert halte Zweifellos trug ſie die Mitſchuld verſchiedener
Mordthaten auf dem Gewiſſen wenn ſie die zarte weiße Hand
nicht ga ſelbſt in Blut getaucht hatte Sie war die treibende
Kraft in Unternehmungen die das Licht ſcheuten die Sendbotin
politiſcher Feindſeligkeiten die Vermittlerin feilen Verraths Jhre
Schönheit ihre Anmuth ihr Geiſt dienten als Vogelleim für die
zu Betrügenden ihr Leib war nur ein Mittel zum Zweck
Wie viele mochte ſie nicht haben lieben müſſen Sie verſchenkte
ſich um zum Ziel zu gelangen ihre Schönheit war ihr das
Werkzeug um Männer toll zu machen ihren Einfluß für ſich
zu gewinnen ihre Ehre ihre Geheimniſſe zu erſchleichen Nur in
dieſem Sinn war auch er in ihren Beſitz gelangt und das war s
was ihn am meiſten ſchmerzte

Jn ſeinem Herzen erhob ſich eine Stimme die ihn laut
und heftig der Feigheit anklagte Er ſagte ſich daß der
Zauber dieſes Weibes ihn um ſein ſittliches Gefühl bringe daß
es erbärmlich ſei zu begehren was man verachte Und dabei
hatte er ſie kaum gekannt Wohin hätte es vollends mit ihm
kommen müſſen wenn ſie ihn ihrer gefährlichen Fähigkeit
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Seite 2 MittwochSt Johann 16 September Wegen fortgeſetzter gemeinſchaftlicher
Unterſchlagung von Kammerbeſtänden wurden heute dem hieſigen
Militärgefängniß ein Feldwebel zwei Sergeanten drei Unter
offiziere und ein Sefreiter ſämmtlich von der 10 Kompagnie des30 Suſanierie Regiment aus Saarlouis eingeliefert

Frankreich
Eine bittere Enttänſchung

Paris 16 September Das Zarenpaar iſt auf dem Wege nach
Frankreich aber nicht auf dem Wege nach Paris Der Zar hat wie wir
geſtern meldeten den Beſuch der Seineſtadt abgeſagt und will ſeine fran
zöfiſche Reiſe nur auf den Beſuch in Dünkirchen beſchränken Als Grund
wird der Eindruck angegeben den das Attentat in Buffalo hervorgerufen
hat Erregbare Leute wie die Zranzoſen thun leicht den tt vom
Enthufiasmus zur Niedergeſchlagenheit von der es ruag für die
Ruſſen zum grimmigen Verdruß über die Brüder einem Male
ſind nun der Verzicht des Zaren auf die Wunder von Paris feſtſteht die
nationaliſtiſchen Blätter aus der Ekſtaſe zur Ernüchterung gekommen
Caſſagnac ſagt heute in der Autorite Jch habe den Muth es zuſagen das Rufſendündniß nützt uns nicht nur nichts kommt uns

nicht nur furchtbar theuer zu ſtehen ſondern drückt und verurtheilt
uns zu ewigem Verzicht Dieſes Bündniß ſollte uns nach unſerer
Meinung die verlorenen Provinzen wiedergeben ſeine Wirkung
iſt im Gegentheil daß es uns ja nur verbietet jemals wieder an ſie zu
denken Wenn dem aber ſo iſt dann hätten wir es doch wohl gar nicht
nöthig gegen Deutſchland geſchützt zu ſein da Deutſchland nur
die Erhaltung des jetzt beſtehenden Zuſtandes wünſcht und man hat
da Recht ſich beklommenen Herzens zu fragen ob das deutſche Bünd
niß ſo läſterlich dies auch zunächſt ſcheinen mag für uns nicht vortheil
hafter geweſen wäre Um Deutſchland zu ſagen daß wir auf Elſaß
Lothringen verzichten dazu brauchen wir Rußland nicht Ganz ähnlich
ſchreibt Soleil Das Ruſſenbündniß hat uns nichts einge
bracht es hat nur der Eitelkeit eines Felix Faure dem Radſchlagen
Loubets dem Reklamebedürfniß der republikaniſchen Vertheidigung gedient
Es bietet uns eine Bürgſchaft wogegen Gegen die unwahrſcheinlichſte
aller Annahmen gegen einen deutſchen Angriff Auch das Siegel auf
unſere Demüthigungen in der Vergangenheit

Aus Vorſtehendem merkt man ſo recht heraus daß zu dieſer melancho
liſchen Auffaſſung der Alliance auch die Danziger Rede des Kaiſers
deigetragen hat Nicht konnte knapper und treffender der Gedanke der
immer noch in vielen Köpfen Frankreichs ſpukt Die Revanche mit Hülfe
Rußlands als leerer Wahn gekennzeichnet werden wie es durch die
kaiſerlichen Worte geſchah daß für lange Zeit der europäiſche Frieden er
dalten bleibe Das iſt das Reſultat der Kaiſerbegegnung und es liegt
teineswegs außerhalb der Möglichkeit daß nicht nur perſönliche Zuſiche
rungen Nikolaus II für die Aufrechterhaltung des Friedens erfolgt ſind
ſondern auch in formellen Abmachungen unter Mitwirkung der leitenden
Staatsmänner ihren Ausdruck gefunden haben Was immer der Zar in
Trinkſprüchen und ſonſtigen Kundgebungen den Verbündeten Angenehmes
ſagen wird es iſt nicht das was die geheime Hoffnung der Patrioten
bildete und nunmehr mit der Offenheit des Zornes preisgegeben wird
Kußland iſt kein Verbündeter für einen Angriffskrieg die Danziger Tage
haben den Beſchluß der ruſſiſchen Politik beſiegelt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 16 September Mit dem heutigen Tage treten die
Strafandrohungen der Kitchenerſchen Kundmachung in Kraft Man
fängt jetzt aber mehr und mehr auch in England an einzuſehen daß die
blutrünſtige Proklamation an die Buren ihren Zweck völlig verfehlte
Botha und die anderen Burenführer ſetzen den Kampf mit derſelben Ent
ſchloſſenheit wie früher fort Sie haben denjenigen Buren welche noch im
Beſiße ihres Eigenthums ſind die Erlaubniß gegeben den Engländern
den Treueid zu leiſten Diejenigen aber welche nichts zu verlieren haben
bleiben noch weiter im Felde Jedenfalls hat die Proklamation nicht dazu
geführt daß ſich irgend eine größere Zahl von Buren unterworfen hätteJnzwiſchen melden die engüſhen Telegramme fortdauernd kleine Erfolge

für den Ausgang des Kampfes in Wahrheit nichts zu bedeuten
haben

Eine Bloemfonteiner Drahtung der Times vom 15 September
beſagt mehrere tonangebende Perſönlichkeiten aus den Hauptdiſtrikten des
Orangeſtaates wurden über die vermuthliche Wirkung von Kitcheners Kund
machung befragt Jm allgemeinen glauben ſie daß die Führer der
Freiſtaater ſich nicht ergeben werden Wohl wünſche die Hälfte der
Bürger den Frieden aber der Einfluß Dewets und Steijns ſei ſo groß
daß ſie ſich fürchten gegen deren Anſichten zu handeln Deweits Wort
wird als Geſetz betrachtet und da die Leute außer Stande ſind ſich
felber ein Urtheil zu bilden ſo folgen ſie Dewet blindlings Selbſt wenn
Botha in Transvaal kapituliere würden Dewet und Steijn die Feind
ſeligkeiten im Orangeſtaat fortſetzen Jm Orangeſtaat ergeben ſich die
Bürger beſtändig aber die Geſammtzahl der Kapitulationen überſteige
nicht den üblichen Durchſchnitt vor Erlaß der Proklamation

Amerika
Zum Ableben Me Kinley s

Rewyork 16 September Aus Buffalo wird gemeldet Unter
ſtrömendem Regen traf der Trauerzug mit der ſterblichen Hülle
Me Kinley s im Rathhaus ein An der Spitze ritt ein Zug Poiliziſten
dann folgte ein Zug Infanterie und ein Muſikkorps das den Chopin ſchen
Trauermarſch ſpielte Es folgte Fußartillerie und MarineJnfanterie in
der Geſammtſtärke von einem Bataillon Dahinter ſah man den ge
ſchloſſenen Wagen in dem Rooſevelt mit dem Kriegsſekreiär Root und
noch zwei Herren ſaß Der neue Präſident deſſen Antlitz ſtark gebräunt
iſt macht einen jugendlich lebhaften Eindruck er unterhielt ſich eifrig mit
Root Den Wagen begleiteten fünf Geheimpoliziſten Dann folgten die
übrigen Kabinetsmitglieder und hierauf der vierſpännige Leichenwagen
umgeben von Unteroffizieren und gefolgt von einem Dutzend Veteranen
in einer Reihe von Wagen hinterher Senatoren Beamte
Generale und einige Damen im erſten Wagen faß Mark Hanna
der tief erſchüttert ausſah Die Truppen ſchwenkten vor dem Ein
gang des Rathhauſes zur Parade Aufſtellung in Front ein und
präſentierten Rooſevelt und die Kabinetsmitglieder erwarteten im
Rathhanſe barhäuptig den von Unteroffizieren getragenen Sarg die
anderen Trauergäſte folgten Der einfache umflorte Sarg den zwei
Kränze und die Nationalflagge ſchmückten wurde auf den niedrigen Kata
falk geſetzt Dann begann die öffentliche Ausſtellung Ein Prediger ohne

Menſchen zu verderben länger unterworfen hätte Sie hatte
ihn ja geliebt darum hatte ſie ſich von ihm gewendet ſie
hatte ihn nicht ſittlich verderben wollen

Mit einem nervöſen Auflachen brummte er in ſich hinein
Am Ende muß ich ihr ja noch dankbar ſein dem elenden

niederträchtigen Geſchöpf Das iſt ſie ja aber ſchön
Von ſo widerſprechenden Gefühlen und Gedanken durch

ſtürmt ging Marcel nach Hauſe und ſofort zu Bett Als
er am anderen Morgen erwachte fand er zu ſeiner Ueber
raſchung den Onkel Graff an ſeinem Bett Es war acht
Uhr Morgens Während der junge Mann traumlos geſchlafen
hatte war der Alte in höchſter Unruhe geweſen und ſchließ
lich hatte er dem Drang nicht mehr widerſtehen können ſich
mit eigenen Augen zu überzeugen daß Marcel nichts zu
geſtoßen ſei So war er denn mit Tagesanbruch hergekommen
und hatte ſich an ſein Bett geſetzt um dieſen ungeſtörten
Jugendſchlaf zu beobachten Als Marcel aufwachte hoffte er
von ihm zu hören was er erlebt habe fand ihn aber zuge
knöpft und wenig mittheilſam und ſo ging Graff ſchließlich zu
Frau Baradier hinauf um ſich eine Taſſe Kaffee auszubitten
da er noch nüchtern und ſehr ſtärkungsbedürftig war

Am ſelben Vormittag hielten Agoſtini und Hans in Lich
tenbachs Privatzimmer eine Berathung mit dem Bankier
Graf Ceſare rauchte nachdenklich ſeine Cigarette Hans hörte
mit verſchloſſener Miene an was ihm Lichtenbach mit noch
dumpferer Stimme als ſonſt auseinanderſetzte

Amtstracht ſtand zu Häupten des Sarges ohne eine Anſprache zu halten
daneben drei Matroſen rechts und vom Kopfe ſtellten ſich die
Kabinetsmitglieder auf Rooſevelt rechts zu Füßen Dann wurde die

Halle zehn die Anweſenden ſchritten rechts und links an dem Sarge
entlang ie Geſichtszüge des Todten ſind ſehr gut erhalten die Farbe
iſt gelblich der Ausdruck friedlich Er iſt in einen ſchwarzen Ueberrock

mit Cravatte Roſette und der Kriegsmedaille im Knopflochie Paradeausſtellung mußte über die feſtgeſezte Zeit hinaus verikügat

werden weil noch Tauſende das Rathhaus umdrängten Buffalo macht
durchaus mehr den Eindruck eines Feſtes als den einer Trauerſtadt Be
ſucher aus allen Gegenden drängen ſich in den Straßen durchweg hell
gekleidet und voll neugieriger Erwartung Lauter Jubel herrſchte auf der

als eine Anzahl Automobilwettfahrer aus Newyork eintrafen
ie Menge iſt am dichteſten vor dem abg Gefängniß in dem

Czolgo z internitt iſt dort ſtehen Truppen bereit Wenige Geſchäfts
häuſer tragen Trauerſchmuck alle Läden ſind geöffnet die Reſtaurants
ſind viel beſucht Ruhe herrſcht nur im Villenviertel

Der Attentäter Czolgos z wurde wie ſchon kurz gemeldet mit Liſt
mitten durch eine tobende Menge die ihn lynchen wollte vom Polizei
ebäude ins Staatsgefängniß geſchafft Er wurde in die Uniform eines
onſtablers geſteckt und ſchritt ſo mit einem anderen rieſenhaften Con

ſtabler der die Garantie für ſeine Feſthaltung übernahm mitten durch
die Menge nach einem Wagen in dem ſie nach dem Gefängniß davon
führen Das Vorgehen gegen Czologosz iſt jetzt einfach Die
Vertheidigung daß Me Kinley in Folge ärztlicher Behandlung ſtarb iſt
unzuläſſig Die einzige mögliche Vertheidigung der Unzurechnungsfähigkeit
fällt vor dem Zeugniß der Aerzte Eine Woche Friſt wird für die wahr
ſcheinlich morgen einzureichende Klage gelaſſen Ungefähr vierzehn Tage
nach dem Verbrechen dürften alle für die elektriſche Hinrichtung erforder
lichen Vorbereitungen beendet ſein Der Vater des Mörders Czol
gosz s iſt von Cleveland nach Buffalo abgereiſt um ſeinen Sohn zu be
wegen alles zu ſagen insbeſondere auch dasjenige was auf ein etwaiges
Komplott Bezug haben könnte

Aſien
Die Verhältniſſe in China

Peking 16 September Ein Denkmal zur Erinnerung an
die Belagerung der Geſandtſchaften wurde vorgeſtern Nachmittag
gegenüber der britiſchen Geſandtſchaft in Gegenwart von Mitgliedern der
britiſchen Kolonie enthüllt Die Geſandten Satow und Conger hielten
hierbei Anſprachen Aus Tientſin wird berichtet 600 Briganten
ſollen auf Shanhaikwan zu marſchieren chineſiſche Truppen ſind abgeſandt
worden um ſich ihnen entgegenzuſtellen

Ans Yokohama Japan wird unter dem 18 gemeldet Der chineſiſche
Sühneabgeſandte Natung wurde heute vom Kaiſer in Audienz
empfangen Er verlas eine Note in der der Zweck ſeiner Entſendung
klargelegt wurde und überreichte alsdann dem Kaiſer einen Brief in dem
das Bedauern über den Tod Sugiyamas des Kanzlers der japaniſchen
Geſandtſchaft in Peking ausgeſprochen und Dank geſagt wird für die
Unterſtüßung die Japan zur Aufrechterhaltung des Friedens im Oſten
geleiſtet habe Der Kaiſer nahm die Entſchuldigung für die Mordthat
der chineſiſchen Soldaten an und ſprach die Hoffnung aus daß der Wunſch
Chinas den Frieden im Oſten aufrecht zu erhalten andauern möge

Kleine Chronik
Berlin 16 September Mord und Selbſtmord beging der

Anſtreicher Wilhelm Sternitz ki Brunnenſtraße 183 wohnhaft Er er
würgte ſeine Geliebte die Kellnersfrau Elfriede Kubicka in deren
Wohnung Prenzlauer Allee 220 und ſchoß ſich ſelbſt im Hofe des Grund
ſtücks Bergſtraße 80 wo ſeine Schweſter wohnt eine Revolverkugel in die
rechte Schlüſe ſo daß der Tod nach wenigen Minuten eintrat Sternitzki
war früher in kaufmänniſchen Geſchäften als Hausdiener thätig und lebte
mit ſeiner Frau 17 Jahre lang in glücklichem Einvernehmen Der Friede
der Ehe wurde geſtört als der Mann die Frau Elfriede Kubicka kennen
lernte die einen ſo großen Einfluß auf ihn ausübte daß er ſeine Familie
verließ und zu der Perſon die ſich keines guten Leumunds erfreute hielt
Zwiſchen den beiden kam es gar bald zu Streitigkeiten und Sternitzki be
ſchloß der unerträglichen Lage ein gewaltſames Ende zu machen Nach
abermaligem Zank erwürgte er die Küsicka in deren Wohnungt mit ſeinen
Händen und hängte ſie dann auf um einen Selbſtmord glaub
haft zu machen Dieſer Mord wurde erſt am Sonntag Morgen
ruchbar der Verdacht lenkte ſich ſofort auf ihren Liebhaber Sternitzki
welcher die Nacht ſich ruhelos umhergetrieben hatte Sonntag kam er zu
ſeiner Bergſtraße 80 wohnenden unverheiratheten Schweſter bei welcher die
eheverlaſſene Frau Sternitzki mit ihren beiden Kindern Unterkunft gefunden
hatte zu Beſuch und theilte ihr das Vorgefallene mit Die Schweſter
vermochte ihm da er hochgradig aufgeregt war und einen geladenen Re
volver bei ſich trug nicht viel zu ſagen St ging im Laufe des Nach
mittags nach dem Kirchhofe wo ſeine älteſte Schweſter die in jugendlichem
Alter geſtorben iſt begraben liegt und kehrte Abends zurück Er ſchrieb Ab
ſchiedsbriefe und Karten u A an ſeine Ehefrau die nicht anweſend war
und bat ſie um Verzeihung daß er ihr ſolchen Kummer zugefügt habe
Dann umarmte und küßte er ſeine Kinder den achtfährigen
Adolf und das zehnjährige Lottchen ließ ſich von ſeiner Schweſter von
der er gleichfalls Adſchied nahm noch eine Mark geben und entfernte ſich
Rach kurzer Zeit kehrte er in den Hof Bergſtraße 80 zurück und vollführte
dort im Parterreflur des linken Seitengebäudes den Selbſtmord

Berlin 16 September Raubmord Ein furchtbares Ver
brechen wurde heute in dem Hauſe Gleditſchſtraße 7 entdeckt Die Frau
des dort im rechten Seitenflügel vier Treppen wohnhaften Arbeiters
Kühlicke wurde ermordet mit eingeſchlagenem Schädel aufgefunden Wie
man annimmt hat ein Bekannter des Mannes in Erfahrung gebracht
daß die Leute etwas Geld hatten und hat während der Mann auf Arbeit
war die Frau überfallen und erſchlagen Der Mörder iſt aber bis jetzt
noch nicht verhaftet

Neiße 16 September Eiſenbahnunfall Heute Morgen
gegen 3 Uhr überfuhr auf Bahnhof Neiße der von Deutſch Wette einbende Güterzug 8468 das auf Halt ſtehende Bahnhofs Abſchluß

ſignal und fuhr hierbei dem ausfahrenden Güterzuge 4445 in die Flanke
Ein Hilfsbremſer wurde unerheblich verletzt vier Güterwagen ſind zer
trümmert acht andere beſchädigt

Jena 16 September Ein ſchrecklicher Unglücksfall hat
ſich im Rachbarort Wenigenjena am Sonnabend Abend zugetragen
Gegen 8 Uhr ertönte Feuerlärm Aus einem Hauſe der Karl Bornſtraße
drang Rauch Plötzlich kam wehklagend ein 19jähriges Mädchen
lichterloh brennend auf die Straße geſtürzt Einige beherzte Männer
ſprangen auf die Unglückliche zu warfen ſie zu Boden und erſtickten die
Flammen durch herbeigeholte Betten doch hatte die Bedauernswerthe
bereits am ganzen Körper ſchwere Brandwunden Kurz darauf iſt ſie in
der Klinik geſtorben Das Unglück iſt dadurch entſtanden daß das
Mädchen beim Kaffeekochen Spiritus verwendete und aus Verſehen die
Spirituskanne umſtieß Der auf den Fußboden ſich ergießende Spiritus
brannte ſofort und ſetzte neben anderen leicht brennbaren Stoffen auch die
Kleider des Mädchens in Brand

Bremen 16 September Verhafteter Mädchenhändler

alle und den Saalkrets

Ein jüdiſches Ehepaar aus Odeſſa wurde hier wegen Verdachts des
Mädchenhandels verhaftet Jn ihrer Begleitung befanden fich zwei hübſche
chriſtliche Mädchen die fie nach Singapore mitnehmen wollten Die beiden
Mädchen ſind von dem Ehepaar durch allerlei Verſprechungen zur Mit
reiſe überredet worden

Breslan 16 September Zur Betrugs Affäre bei der
Rhederei Vereinigter Schiffer Soweit bisher bekannt geworden
iſt haben die Direktoren Schoſtag und Breslauer die fingierten
Konnoſſemente mit 1700000 Mk bei der Firma Hamburg K Co in
Kattowitz und mit 2400000 Mk bei E Kuznivpky in Breslau verpfändet
Dieſe haben ihrerſeits die Dokumente an die Dresdner Bank gegen
900000 Mk an den Halleſchen Bankverein gegen 300000 Mk an
die Berliner Bank gegen 27 000 Mk an die Norddeutſche Bank zu Ham
burg gegen 105 000 Mk an F A Neubauer Hamburg und Magdeburg
gegen 260000 Mk weitergegeben Auch der Schaaffhauſenſche Bankverein
ſoll ſtark betheiligt ſein

Meinin gen 16 September Das gefährdete Mahl Bei
dem Schützenfeſte in Heldburg erſchien plötzlich der Gerichtsvoll
zieher und wollte das Schützenmahl mit Gänſen Enten Aalen c im
Auftrage des Bierlieferanten pfänden Jn der Noth legte ſich der Schützen
meiſter ins Mittel und rettete das Mahl welches dann in ſchönſter Har
monie und bei richtig bezahltem Bier ſeinen Verlauf nahm

München 15 September Bei der Kritik vom Tode ereilt
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früh während der Kritik bei Schnebes Amtsbezirk Stadt Steinach wo
gegenwärtig Brigademanöver ſind vom Schlage gerührt vom Pferde und
verſtarb ſofort

Köln 16 September en Der Rhein iſtbei Köln ſehr ſchnell geſtiegen Bis geſtern Abend betrug die Zunahme
innerhalb 24 Stunden 0,87 Mir ſo daß der Waſſerſtand auf 8,30 Mir
geſtiegen iſt Nach einer Meldung der Köln u hat die Saar
größere Landſtrecken überſchwemmt die Pegelhöhe beträgt in Saarlon s
8 Mir Die Moſel iſt bei anhaltendem Regen in Trier bis geſtern Abend
wieder um 1,20 Mtr alſo auf 8,45 Mtr gewachſenHeilbronn 16 September Zum Kanftrach Jm Hauſe des
verhafteten erſten Direktors der Heilbronner Gewerbebank Fuchs
wurde heute ein Betrag von 50,000 Mk in einem Verſteck aufgefunden
welche bei Seite geſchafft hatte um damit zu entfliehen Vorläufig
wurde eine Unterbilanz von I Millionen feſtgeſtellt Ein großer Theil
der der Bank übergebenen Depots iſt nach Frankfurt weiter verpfändet
worden Der Geſammtverluſt der Bank dürfte aber 3 Millionen Markt
oder noch mehr betragen Sämmtliche drei Direktoren befinden ſich jetzt
in Haft Entgegen der Verſicherung daß alle Gläubiger befriedigt werden
ſollen gilt der Konkurs für unvermeidlich2 Vudapeſt 16 September Tod in den Wellen Auf der
hochangeſchwollenen Kulpa ſtieß beim Dorfe Ozalk Kroatien eine Fähre
mit einer Waſſermühle zuſammen Von den 25 Perſonen die ſich auf

der Fähre befanden konnten nur zwei gerettet werden dreiundzwanzig
ſind ertrunken

Graz 16 September Gewaltiges Hochwaſſer Die Hiobs
poſten über das Hochwaſſer mehren ſich in erſchreckender Zahl Der Bahn
verkehr Wien Trieſt wurde zwiſchen Marburg und Cilli ganz eingeſtellt
er iſt auch nicht durch Umſteigen möglich der letzte Eilzug aus dem
Nordeu ging nur bis Graz aus dem Süden nur bis Marburg Die
Ernte wurde vernichtet Brücken weggeriſſen und Menſchen
werden vermißt

Anconag 15 September Raubmörder in einer Kirche
Jn Saſſoferrato erſchienen dieſer Tage drei Männer auf einem kleinen
Wagen wieſen ſich als toskaniſche Pilger aus und baten den Sacriſtan
um die Erlaubniß das berühmte Heiligthum der wunderthätigen Madonna
del Cervo beſuchen zu dürfen Der Cuſtode benachrichtigte den Curaten
und alles war ſoweit in Ordnung Als die drei Pilger ihre Andacht ver
richtet hatten gaben ſie deu Hütern des Heiligthums Geld und begehrten
etwas zu eſſen Der argloſe Curat hieß die drei Unbekannten darauf
herzlich in ſeiner Wohnung willkommen Kaum hatten ſie dieſe betreten
als ſie ſich mit Dolchen auf den Sacriſtan ſtürzten ihn ermordeten
und den Prieſter durch einen Revolverſchuß zu Boden ſtreckten Sofort
begaben ſie ſich dann in die Kirche um ſie auszurauben Jnzwiſchen
aber war der Prieſter der während ihn die Banditen todt glaubten nur
verwundet war wieder zu ſich gekommen Er ſchleppte ſich aus Fenſter
und rief um Hilfe worauf die Banditen unter Zurücklaſſung von Raut
Pferd und Wagen ſpurlos verſchwanden

Paris 16 September Arend geſchlagen Für den Granäd
Prix Oyeliste ſind nach den am Sonntag entſchiedenen Wettkämpfen
folgende Fahrer berechtigt die beiden Franzoſen Jacquelin und Dangla
die zwei Deutſchen Käſer und Rütt der Oeſterreicher Kudela der Däne
Ellegaard der Engländer Gascoyne und der Italiener Ferrari Arend
ließ ſich im zweiten Vorlaufe von dem 17 jährigen Rütt ſchlagen

Barcelona 16 September Geſtörtes Stiergefecht Bei
einem hier abgehaltenen Stiergefecht verlangten 4000 Zuſchauer weil die
Leiſtungen der Stiere ungenügend waren an der Kaſſe ihr Geld zurück
und bedrohten den Direktor mit Thätlichkeiten Als die Menge aniing
Feuer an die Atena anzulegen ſchritt die Polizei ein Mehrere Perſonen
ſind verlegt worden

Ans der Amgebnng
e Gutenberg 16 September Kinderfeſt Jn Verbindung mit

der Feier des Sedantages wurde am Sonntag ein Kinderfeſt veranſtaltet
Der Auszug den der Kriegerverein mit der Muſikkapelle eröffnete fand
um 2 Uhr ſtatt Auf dem Feſtplatze unter dem ſchützenden Dach der
großen Feldſcheune am Wege nach Räthern entwickelte ſich nun ein buntes
Treiben Die Herren Lehrer Wenzel und Kühn waren durch d
mannigfachſten Spiele für Unterhaltung und Beluſtigung der Kinder un
abläſſig thätig und die Muſikkapelle unter Leitung des Herrn Heimer
Löbejün erfreute durch ihre Weiſen jung und alt Beim Abmarſch ging
es zunächſt nach dem Gntshof wo Herr Paſtor Grollmus ein Hoch
auf Herrn Rittergutsbeſitzer Boeck ausbrachte Hierauf fand ein Umzug
durch das Dorf ſtatt Auf dem großen Platze bei den Friedenseichen hielt
Herr Kantor Wenzel ſodann die Feſtrede die mit einem Hoch auf das
deutſche Heer ſchloß Das Kaiſerhoch wurde von dem Vorſitzenden des
Kriegervereins Kamerad F Depsrade ausgebracht Herr Paſtor
Grollmus dankte allen denen die zum Gelingen des Feſtes beigetragen
Um 8 Uhr fand unter Vorantritt der Muſik ein Lampionzug ſtatt der
ſich über den Gutshof durch das Dorf nach dem Oorfplatz bewegte Hier
brannten die Herren Lehrer noch ein wohlgelungenes Feuerwerk ab Mit
dem Geſange Nun danket alle Gott ſchloß die ſchöne Feier

Merfſeburg 16 September Ueberfahren Geſtern Nach
mittag wurde in der Gotthardtſtraße der 10jhrige Sohn des Maurer
meiſters G von einem Rollwagen überfahren Ein Rad des ſchweren
Gefährts ging dem Kleinen über das linke Bein das infolgedeſſen ge
brochen würde Anwohner trugen den verletzten Knaben in die Wohnung
des Fleiſchermeiſters Kellermann wo ihm von einem Arzt der erſte Ver
band angelegt wurde Ob dem Geſchirrführer eine Schuld beizumeſſen
iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werdenEisleben 16 Septemder Verunglückt Hente Vormittag
verunglückte der Glaſer Friedrich Lauterwald auf dem hieſigen Bahn
hofe dadurch daß ihm beim Ausladen eine der Glas enthaltenden Kiſien
auf das Genick fiel Er wurde ſchwer verletzt in die Klinik des Herru
Dr Renſch und darauf in das ſiädtiſche Krankenhaus gebracht

d Eisleben 16 September Sträfling entwichen Der
Arbeiter Stefan Gromada zuletzt in Wormsleben gebürtig aus
Pottwoſitz welchet im hieſigen Gerichtsgefängniß eine längere Freiheits
ſtrafe verbüßt iſt am 13 September Nachmittags von der Außenarbeit
bei Unterrißdorf entwichen G iſt 19 Jahre alt er ſpricht gebrochen Deutſch
und trägt blauen Anſtaltsanzug

Bitterfeld 16 September Ungemüthlicher Paſſagier Am
Sonnabend Abend 1022 wurde ein Arbeiter aus Lenderode welcher in
einer Schlägerei während der Fahrt im Berliner Zuge einer Frau die
Kleidungsſtücke nicht unerheblich beſchädigt hatte von der Polizei behufs
Feſtſtellung der Perſonalien verhaftet Unterwegs ſchon wurde die Noth
leine gezogen ſo daß nachdem die Station Gräfenhainichen nach hier
verlaſſen war der Zug anf freier Strecke halten mußte Des ungebühr
lichen Verhaltens wegen mußte der Verhaftete mit der Arreſtzelle mehrere
Stunden Bekanntſchaft machen

Kleinpaſchleben 16 September Ueberfahren Der Tage
löhner B von hier erlitt auf der Straße nach Droſa beim Nachhauſe
fahren einer Fuhre Kleereiterbäume dadurch eine Quetſchung des linken
Knies und eine Verſchiebung der Knieſcheibe daß er plötzlich hinfiel und
da er dicht neben dem Wagen herging vor das Hinterrad zu liegen kam
und von demſelben am Knie überfahren wurde Da B an Epilepfie
leidet ſo iſt das Hinfallen vermuthlich darauf zurückzuführen Der Ver
letzte fand Aufnahme im Kreiskrankenhauſe in Cöthen

Nanmburg 16 September Gequetſcht Bei Baggerungen
in der Saale an der Almricht ſchen Brücke wurden einem Arbeiter heute
Vormittag durch eine umſchlagende Lowry beide Beine ſo gequetſcht daß
man ihn zu einem Arzte fahren mußte

W Freyburg 16 September Steckbrief Unfall Gegen
den flüchtigen 58 Jahre alten früheren Pächter der Rittergüter Enlau
und Goſeck Woldemar Hertwig iſt wegen einfachen und betrügeriſchen
Bankerotts ein Steckbrief erlaſſen worden Der Schuhmachermeiſter
Juſt der ſchon vor 2 Jahren beim Obſtpflücken das Unglück hatte zu
ſtürzen und ein Bein zu brechen kam geſtern beim Brechen von Aepfeln
abermals zu Falle und erlitt erheblichen Schaden

Feitz 16 September Sittlichkeitsverbrechen Ein ver
heiratheter Mann aus Aue beging geſtern Mittag im Thiergarten ein
Sittlichkeitsverbrechen gegen ein zehnjähriges Mädchen aus dem benach
barten Zangenberg

KVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 September 1901

Bei nördlichem Winde theils heiter theils bedeckt mäſig
Fortſetzung folgt

wurde bei den bayeriſchen Manövern geſtern ein RegimentskommandentDer Oberſt des 14 Infanterie Regiments in Nürnberg v Nagel fiel warm mit Neigung zu Regen
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Nr 219 Mittwoch
Jokales

Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 17 September
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung nur noch die Satzungen einer StiftungEs handelt ſich um die Verſtärkung einer bereits beſtehenden Stiftung

deren Gründerinnen nicht genannt ſein wollen
Militäriſches Die Sechsunddreißiger kehren am Donnerstag

Abend mittels Sonderzuges aus dem Manöver nach Halle zurück während
das Feld Art Regt Nr 75 erſt am Sonntag wieder hier eintrifft Bei
dem FeldArt Regt Nr 75 werden am 1 Oktober bei der 1 Batterie
40 und bei den übrigen Batterien je 20 bis 25 Zweijährig Freiwillige
eingeſtellt außerdem bei jeder Batterie 5 Einjährig FreiwilligeStadttheater Das Luſtſpiel t r wird morgen
Mittwoch als 5 Paſſepartout Vorſtellung Farbe weiß wiederholt
J Ottilde Bötticher wird an dieſem Abend die Ella Brandt Frl

eißing die Rolle der Ulrike ſpielen Jm Schauſpiel iſt die Novität
Die rothe Robe in Vorbereitung

Das Seceſſions Ueberbrett l wird von Freitag den 20 d M
ab ein neues Gaſtſpiel in den Kaiſerſälen abſolvieren Näheres iſt aus
den Jnſeraten zu erſehen

Prüfungsergebnifßz An den vom 10 bis 13 September zu
Merſeburg abgehaltenen Einjährig Freiwilligen Prüfungen nahmen
17 Schüler des Dr Harang ſchen Jnſtituts und 4 der Dr Krauſe ſchen
Anſtalt theil von den erſteren beſtanden 8 von den letzteren 2 das
Examen Außerdem unterzog ſich der Prüfung ein Schüler der Hütter ſchen
höheren Privatknabenſchule und beſtand ſie am beſten von den Examinanden
wie der Vorſitzende am Schluſſe des Examens verkündete Der Real
gymnaſialAbiturient Grießler wurde in Dr Harang s Lehranſtalt hier
in einem halben Jahr mit ſo gutem Erfolg vorbereitet daß er am
16 d M in Aſchersleben die Reiſeprüfung des Gymnaſiums beſtand

Zur Verhütung von Unglücksfällen auf Eiſenbahnübe
gängen hat der Kultusminiſter Dr Studt vor einigen Tagen eine V
fügung erlaſſen in welcher es als wünſchenswerth bezeichnet wird daß
auch mit Hilfe gelegentlicher Belehrung in den Schulen auf eine größere
Aufmerkſamkeit bei der Annäherung von Eiſenbahnen und Kleinbahnen
beim Betreten der Uebergänge hingewirkt wird Der Miniſter veranlaßt
aus dieſem Grunde die Königlichen Regierungen die Kreisſchulinſpektoren
mit zeitweiligen Beſprechungen dieſer Angelegenheit auf den amtlichen
Lehrerkonferenzen zu brauftragen

Der Kindergottesdienſt der neuen Petrusgemeinde zu
Halle Cröllwitz wurde im Jahre 1891 eingerichtet da der damalige Vorort
Cröllwitz ſich namentlich in den achtziger Jahren ſehr vergrößert hatte
und der Weg bis zur Giebichenſteiner Kirche für die kleineren Kinder be
ſonders im Winter ziemlich weit und beſchwerlich war Die Einrichtung
fand bald viel Freunde und Gönner ſodaß die Entwickelung gute Fort
ſchritte machte Jetzt im 10 Jahre ſeines Beſtehens zählt der Kinder
gottesdienſt ca 200 Kinder Mit dem Leiter dem 3 Geiſtlichen zu
St Bartholomäi wirken 4 Helfer Johannes und Alfred Brünner
Wilhelm Gaul Ernſt Hauer und 5 Helferinnen Fräulein Emilie und
Toni Hühn beide ſeit Gründung ununterbrochen thätig Fräulein
Zander Vorholz und Craſtingat Auch die Lehrerſchaft zu Cröllwitz
hat ihr Intereſſe durch Uebernahme des Harmoninmſpiels und Leitung
einer Knabengruppe bethätigt Bisher hat der Kindergottesdienſt in einem
zur Verfügung geſtellten Schulraum der ſich aber ſchon ſeit 5 Jahren
als viel zu klein erwies abgehalten werden müſſen Nach Fertigſtellung
und Einweihung der neuen Petruskirche zieht nun der Kindergottesdienſt
am 22 September ins neue Gotteshaus ein Anläßlich dieſes Ein
zuges und des 10 Jahrsfeſtes findet am nächſten Sonntag eine
größere Feier ſtatt um 1 Uhr kurze Abſchiedsfeier im bisherigen
Schulraum dann Einzug in die Kirche unter Glockengeläut und den
Klängen des Poſaunenchors Feſtgottesdienſt 11 bis Aal Uhr
endlich eine Nachfeier im Lindenhofe und zum Schluß ein Lampionzug
nach der Petruskirche Ausführliche Programme ſind noch Burgſtraße 1
zu entuehmen doch ſind Freunde der Sache auch ohne dieſelben will
kommen Erwähnt ſei noch daß der Kindergottesdienſt für die neue
Kirche eine koſtbare Altar und Kanzelbekleidung geſtiftet hat welche bei
der Einweihung und Kindergottesdienſtfeier aufliegen wird die kunſtvolle
Stick und Spitzenarbeit iſt von den beiden Fräulein Hühn und Fräulein
Vorholz ausgeführt

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bezirk des vierten
Armeekorps 1 Oktober 1901 Düben Katſerl Poſtamt Landbriefträger
zunächſt auf dreimonatliche Kündigung 772 Mk Meldungen ſind an die
Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten Sogleich und
ſpäter Magdeburg Polizeipräſidium mehrere Schutzmänner nicht unter
1,70 m groß auf Lebenszeit während der Probedienſtleiſtung monatlich
100 Mk Gehaltsdiäten dann jährlich 1200 Mk Gehalt und 180 Mk
Wohnungsgeldzuſchuß das Gehalt ſteigt bis 1600 Mk und den tarif
mäßigen Wohnungsgeldzuſchuß 1 Oktober 1901 Steuden Kaiſerl
Poſtagentur Landbriefträger zunächſt auf dreimonatliche Kündigung
760 Mk Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle

Saale zu richten
Jndufſtrielles Große bauliche Veränderungen werden gegenwärtig

anf der einer Halleſchen Aktiengeſellſchaft gehörigen Grube Glück auf
bei Seeben vorgenommen Da der Kohlenbeſtand in dem jetzigen Schachte
bald zu Ende geht iſt oberhalb des Seebener Buſches ein neuer Schacht
eingeſchlagen worden Während bisher die in dem alten Schachte zutage
geſörderte Kohle in klelnen auf einer Feldbahn gehenden und von Pferden

gezogenen Wagen nach den Trothaer Fabriken gefahren wurde ſoll von
dem neuen Schachte aus der Kohlentransport unterirdiſch geſchehen da
infolge des bergigen Terrains die Anlage einer Felddahn nicht möglich
iſt Es wird deshalb von der Sohle des Schachtes aus ein etwa 2000 m
langer Stollen gebaut welcher in der Nähe des Trokhaer Bahnhofes zu
tage tritt und auf das alte Geleis mündet Rach Fertigſtellung dieſes
Stollens ſoll die Beförderung der Wagen nicht mehr durch Pferde ſondern
durch einen Motor bewirkt werden Auch ſollen Einrichtungen getroffen
werden um den Verſandt der Kohle von dem Trothaer Bahnhofe aus zu
erteichtern

Patentiert wurde den Herren L Stück hierſelbſt Hedwigſtraße 1
ein Verſchluß für Kleidertaſchen Dr L Wullſtein ein verſtellbarer Sitz
für orthopädiſche Streckapparate A Lutze Lindenſtraße 58 eine regel
bare Schmiervorrichtung für Schmierſtellen die unter dem Drucke gas
förmiger Körner ſtehen

Gebranchésmuſterſchutz erhielt Herr Otto Süße Schloſſerſtraße8
für einen verſtellbaren Lichthalter beſtehend aus zwei vermittels ange
vogener Oeſen parallel geführten verſchiebbaren mit Gewinde und Halter
verſehenen Drahtſtäben

Volksthümliche Wettſpiele An dem Spielfeſte welches der
Verein für Volkswohl am Sonntag den 22 September auf dem Sand
anger arrangiert werden ſich wieder beſonders die hieſigen Sport Vereine
betheiligen Der Ausſchuß hat ſich entſchloſſen 8 Tage ſpäter auch Lawn
Tennis Wettſpiele auf dem Sandanger zu veranſtalten Es ſind dieſe
Art Wettſpiele für unſere Stadt neu jedoch werden ſich dieſelben
bei genügenden Nennungen recht intereſſant geſtalten An dieſen Lawn
Tennis Wettſpielen können ſich die Mitglieder der hieſigen Fußball und
TurnVereine ſowie diejenigen Damen und Herren betheiligen welche bis
her die Spielplätze des Vereins für Volkswohl auf dem Sandanger be
nutzt haben Der Einſatz beträgt für Schüler 1 Mk und andere Theil
nehmer Mk 1,50 Spielgeld wird nicht erhoben Die Werthung geſchieht
durch Punkte Nennungsſchluß iſt Mittwoch 18 September Nachmittags
2 Uhr Die Vorſpiele beginnen an dieſem Tage um 3 Uhr und werden
fortgeſetzt am 21 25 und 28 September Nachmittags 8 Uhr Die
Spielplätze bleiben während dieſer Tage für die Wettſpieler und Preis
richter reſerviert Nennungen nehmen entgegen Oberlehrer Dr Hammer
ſchmidt Südſtraße 61 Kaufmann Johannes Erbß Magdeburger
ſtraße 34 ſowie der Wärter in dem Spielhäuschen auf dem Sandanger
Der Einſatz iſt den Nennungen beizufügen oder ſpäteſtens bis zum
Nennungsſchluß im Spielhäuschen zu entrichten Die Preiſe beſtehen in
Geſchenken Diplomen und Lorbeerkränzen

Fußballſport Am Sonntag fand auf dem Exercierplatz am
Roßplatz ein Wettſpiel der 1 Mannſchaft des Halle ſchen Fußballclubs
Hohenzollern gegen die J Mannſchaft des Halle ſchen Fußballelubs
Wacker 1900 ſtatt bei welchem es den Stürmern der Wackeraner trotz

guter Vertheidigung der Hohenzollern gelang das Spiel mit 0 zu ge
winnen Die ſehr gut zuſammenſpielenden Stürmer der Hohenzollern
konnten auch die Vertheidigung der Wackeraner nicht überwinden und
letzteren gelang es die Hohenzollern mit 1 zu ſchlagenDer Erteverbaud deutſcher Gewerkvereine hielt
am Sonntag in der Börſenhalle eine recht gut beſuchte Verſamminng

in welcher die Herren Klingenbiel zen und F Tied über die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Stellung zur Wahl der Arbeitervertreter zum Reichs Verſicherungsamt
Grade und darlegten warum von dem Arbeitervertreter Verein vom

erband deutſcher Gewerkvereine und den chriſtlichen Arbeitervereinen eine
neutrale Kandidatenliſte aufgeſtellt iſt Ferner wurden die Angriffe des
hieſigen Volksblattes S dieſe Liſſe einer Kritik unterzogen welche
Heiterkeit verurſachte ie Verſammlung erklärte ſich mit dem Vorgehendes Arbeitervertreter Vereins und des Ouisverbands Ausſchuſſes einver

ſtanden Der nächſte Diskuſſionsabend findet am 6 Oktober in Niet
leben ſtatt

Der W Wilhelm Stolze Syſtem StolzeSchrey eröffnet am 20 d M im Hotel Stadt Dresden Martinſtraße einen Unterrichtskurſus nahe iſt aus dem Jnſeratentheile

erſichtlich

Der theatraliſche Verein Deutſche Bühne veranſtaltet am
Mittwoch den 25 September Abends 8 Uhr in den Thalig Feſtſälen
die Aufführung der Première eines Hallenſers Die Cirensdame Komödie
in 3 Aufzügen von Oskar Fiſcher

Zugentgleiſung Zwiſchen Gerbſtedt Zabenſtedt der Zweiglinie
Gerbſtedt Friedeburg der Halle Hettſtedter Eiſenbahn entgleiſte geſtern Vor
mittag zwiſchen 8 und 9 Uhr der Zug Nr 63 aus noch nicht ermittelter
Urſache Zwei Beamte erlitten geringfügige Verletzungen Reiſende wurden
zum Glück nicht beſchädigt Der Materialſchaden iſt verhältnißmäßig
unbedeutend Heute Morgen wurde der Betrieb auf der Strecke wieder
aufgenommen

Geſindel Jm öſtlichen Theile der Stadtflur treibt ſich viel Ge
ſindel umher ſo daß dort die Anfſichtsbeamten einen ſchweren Stand
haben Jn vergangener Nacht hatte der Flurhüter Gaebler der ſchon
vor einigen Tagen von hieſigen Bauarbeitern die er aus einem
Kleeſtücke wies angegriffen wurde ein gefährliches Erlebniß Als G
zwiſchen 12 und 1 Uhr hinter der Schmied und Schloſſerſtraße
die Flur abpatrouillierte ſchlug ſein Hund an und nun bemerkte der
Beamte 3 bis 4 Perſonen im Felde Um dieſelben anhalten zu können
ſchickte G den Hund vor damit dieſer die Perſonen ſtellen ſollte Letztere
ſchoſſen aber auf den Hund und verletzten denſelben ſchwer Herr Amts
rath Ruſche hat auf die Ermittelung der Thäter eine Belohnung von
50 Mk ansgefetzt

Geborgene Leiche Nachdem geſtern durch verſtärkte Pumpen
arbeit die Sodle in dem Gutfahrbrunnen bis auf den Grund gedrückt und
eine Durchlüftung des Brunnenſchachtes bewirkt war konnten Bergarbeiter
Nachmittags gegen 1 Uhr auch die Leiche des Maſchiniſten Meltzer wieder
an das Tageslicht bringen Die Leiche war unter dem letzten Podium
des Schachtes derart feſtgeklemmt daß ſie nur mühſam hervorgebracht
werden konnte Die beiden unglücklichen Opfer ihres ſchweren Berufs
werden morgen Nachmittag beerdigt

Von der Strafßze Geſtern Mittag gegen 12 Uhr wurde ein ein
ſpänniger Geſchäftswagen durch Rückwärtsgehen und Bäumen des Pferdes
am Leipzigerthurm umgeworfen Verleyungen und Betriebsſtörungen
fanden nicht ſtatt Vor dem Grundſtücke Leipzigerſtraße 83 ſtieß Nach
mittags 81 Uhr ein zweiſpänniger Wagen mit einem Handwagen zu
ſammen Beide Fuhrwerke wurden beſchädigt Wen die Schuld trifft
konnte nicht feſtgeſtellt werden Gegen 7 Uhr Abends blieb ein Wagen
der Halleſchen Straßenbahn in der Leipzigerſtraße ſtehen da in demſelben
eine Accumulatoren Zelle brannte Der Wagen mußte durch einen
anderen mitgeſchoben werden Der Betirieb erlitt nur wenige Minuten
Störung

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Brechdurchfall 7 Schwindſucht 2 Bauchfellentzündung 2 Nierenentzündung 1
Schwäche 7 Abzehrung 1 Herzfehler 1 Verſtopfung der Lungenſchlag
ader 1 Blaſeneiterung 1 Lungenentzündung 3 Scharlach 2 unbekannter
Todesurſache 1 Krämpfen 3 Halspflegmone 1 Gehirnſchlag 1 Furnnku
loſis 1 Gehirngeſchwulſt 1 Erſtickung 1 Bruch 1 Speiſeröhrenverengung 1
Gehirnerweichung 1 Rückenmarkserkrankung 1 Bronchitis 1 Pädatrophie 1
Herzſchlag 1 Zellgewebseiterung 1 Gehirnhautentzündung 1 Abſceſſen 1
Krebs 2 Bruſtfellentzündung 1 Zellgewebsentzündung 1 Todtgeburten 3
zuſammen 54 Darunter beſinden ſich 11 in hieſigen Krankenhänſern ver
ſtorbene Orisfremde Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben
an Altersſchwäche 1 Scharlachkrämpfen 1 Lebensſchwäche 1 Lungen
tuberkuloſe 2 Darmkatarrh 1 Scharlach 2 Krämpfen 3 Mundfänle und
Atrophie 1 Nierenentzündung und Herzſchwäche 1 Phthyſispulmonum 1
Scharlachfieber 1 Brechdurchſfall 2 Krebs 1 Herzfehler 1 Krämpfen durch
Brechdurchfall 1 Eitervergiftiig des Blutes 1 Abzehrung 2 Herz
lähmung 1 Herzſchlag durch Herzfehler 1 ſtrophuloſen Abſceſſen 1 Todt
geburten 2 zuſammen 28 Darunter befindet ſich 1 in einem hieſigen
Krankenhaufe verſtorbener Ortsfremder

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 16 September
Auf ſeinem Fuhrwerk eingeſchlafen war in der Mittagsſtunde

des 17 Juli der Geſchirrführer Albert Böttcher der an der Halteſtation
der Stadtbahn bei Wittekind die Trothaerſtraße entlang fuhr Jn Folge
deſſen ſtreifte ſein Wagen einen bei Wittekind haltenden Motorwagen der
Stadtbahn ſodaß dieſer am Vorderperron eine lange Schramme bekam
Das Gericht erblickte hierin die Gefährdung eines Eiſenbahntransportes
Mit Rückſicht auf die Geringfügigkeit des Vorfalles wurde gegen B auf
eine Geldſtrafe von 15 Mk h Tage Gefängniß erkannt

Wegen öffentlicher Beleidigung eines Lehrers war vom
Schöffengericht in Bitterfeld die Fuhrmannsfrau Grune mit 50 Mk
Geldſtrafe oder 10 Tagen Haft beſtraft worden Am 23 Mai begab ſich
Frau G in die Wohnung des J der Tags zuvor ihren Sohn
gezüchtigt hatte und wollte den Lehrer hierüber zur Rede ſtellen Dieſer
wies ſie jedoch ab und hierüber erregt machte die Frau ihrem Zorn auf
der Straße dadurch Luft daß ſie ſich in ehrkränkenden Redensarten und
Beleidigungen gegen den Lehrer erging Da die verhängte Strafe den
Verhältniſſen entſprechend erſchien ſo verwarf die Strafkammer die Be
rufung der Angeklagten auf deren KoſtenFreigeſpr en von der Anklage der Beleidigung war
odm Schöffengericht in Cönnern die Ehefrau des Viktualienhändlers
K aus Unter Peißen Am 18 Mai hatte der Poſtbote H zum
Ehemann der Angeklagten ein 5 Kilogr ſchweres Packet gebracht und
dafür die vorſchriftsmäßige Gebühr von 10 Pfg Beſtellgeld erhoben
Frau welche glaubte daß die Beſtellgebühr nur 5 Pfg betrage ſetzte
den Poſtboten am 22 Mai hierüber zur Rede Als dieſer die Frau be
lehrt hatte und ſagte ſie glaube wohl daß er wegen 5 Pfg eine Unter
ſchlagung begehen werde antwortete dieſelbe o das glaube ich
Sie haben die 5 Pfennige unterſchlagen as Schöffengericht in
Cönnern hatte hierin eine Beleidigung nicht erblickt da die Frau in
Wahrung berechtigter Jntereſſen gehandelt habe Die Strafkammer war
aber anderer Anſicht hob das freiſprechende Urtheil auf und ſetzte
wegen Beleidigung eine Geldſtrafe von 20 Mk bezw 4 Tage Gefäng
niß feſt

Diebſtähle Der vorbeſtrafte Maler Auguſt Hagemüller ſtahl
am 12 Auguſt bei Beeſen aus einer dem Landwirth B gehörigen Weſte
die auf einem Wagen lag deſſen Taſchenuhr und Kette während B auf
dem Felde pflügte Ein Bekannter des B hatte die That bemerkt er
theilte es dem Beſtohlenen mit und dieſer ſchickte einen Radfahrer hinter
dem Diebe her welcher ihn an der Elſterbrücke erwiſchte und anhielt
Dem Antrage gemäß wurde der geſtändige Angeklagte wegen Diebſtahls
im Rückfalle zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Der bereits 23 Mal
vorbeſtrafte Arbeiter Franz Emmerich aus Bennſtedt nahm am 29 Juni
ſeinem Arbeitgeber in Teutſchenthal einen Hund weg und verkaufte ihn in
Lauchſtädt für 3 Mk Ein zweiter Hund den E ebenfalls mitgelockt hatte
kam wieder zu ſeinem Eigenthümer zurück Da E nicht wieder zur Arbeit
kam ſo fiel der Verdacht auf ihn und er wurde zur Anzeige gebrachtWegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle wurde E na ntrag mit

9 Monaten Gefängniß beſtraft

Standesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 16 September Der Arbeiter Otto Marx und Emma
Walther Halle Der Arbeiter Franz a und Roſaä Hartmann
Thorſtraße 25 und Kirchnerſtraße 9 er Arbeiter Okto Schneider und
Helene Rothe Merſeburgerſtraße 102 Der Arbeiter Karl Pilz und Jda
Doſt Halle und Strößen Der Glaſer Heinrich Hartmann und Jda Jänicke
Üntertentſchenthal Der Former Karl Kathe und Emma Güngel Halle
und Helbdra Der Lokomotivheizer Hugo Bachmann und Anna Kürſchner
Halle und Roßlau Der Schioſſer t Bärſch und Emilie Weber Halle
und Venenien Der Unteroffizier Hoboiſt Alfred Groeper und Albertine
z Ulm und Halle Der Kgl Landmeſſer Friedrich Roſe und

mag Löhr Halle und Weſel Der Gärtner Erdmann Bartelt nnd Lina

18 September Seite 38 c nnlä Der Gärtner Ernſt Fröhlich und Auguſte Trſarr

Geboren 16 September Dem Schmied Hugo Meiſter ein S Rudoekf
Parkſtraße 10 Dem Kaufmann Hermann Friedmann ein S Hans Marien
ſtraße 24 Dem Arbeiter Friedrich Krauſe eine T Anna Schloſſerſtraße 2

Dem Kanzliſten Hermann Weiſer eine T Charlotte Frieſenſtraße
Dem gepr Lökomotivheizer Karl Paſch eine T Eliſabeth Lindenſtraße 64

Dem Handelsmann Traugott Knauf ein S Max Frieſenſtraße 14
Dem Brauer Guido Trefflich Zw S Willy und Otto Ludwigſtraße 8
Dem Friſeur Paul Gottſchalg ein S Paul Frieſenſtraße 10 Dem Fl
meiſter Oskar Emmelmann ein S Rudolf Gr Steinſtraße 298
gepr Lokomotivheizer Ernſt Menge eine T Martha Reideburgerſtraße 8

Geſtorben 16 September Des Zimmermann Otto Seidler Ehefrau
Marie geb Tatzkow 73 Ranniſcheſtraße 9 Der Maler Max Weickart
38 Klinik Der Kaufmann Karl Pfaff 18 St Eliſabeth Kranken
haus Der Bahnwärter Auguſt Schulze 57 J Klinik Der rege
Wilhelm Carls 36 Klinik Der Atbeiter Wilhelm Fichte 62
ſtraße 25 Der Zimmermann Otto Stoye 17 J Klinik Des Zimmer
mann Karl Kruspe Ehefrau Marie geb Timm 85 Klinik Des Kellner

Albert Zober S todtgeb Klinik Des Arbeiter Friedrich Ohlemann S
Friedrich 7 Klinik Des Arbeiter Karl Richter T Anna 2 Klinik

Des Arbeiter Johann Pohle S Otto 1 Schmiedſtraße 27
Keſſelwärter Paul Richter S Ernſt 3 Sophienſtraße 96 Des A
Bruno Schmidt T Eliſabeth 2 Niemeyerſtraße 145 Des
küchler Franz Krolikowski T Agnes 8 Ranniſcheſtraße 20

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 16 September Der 2 Ludwig Gramann und

Marie Koderiſch Bernhardyſtraße 15 und Ziethenſtraße 2 Der Oberlehrer
Friedrich Kampe und Hedwig Dinglinger Ludwig Wuchererſtraße 78 und
Wittekindſtraße 94 Der Schneider Hermann Riegel und Friederike
ſchrodt Fleiſcherſtraße 16 Der Dachdecker Otto Jacob und Pauline
geb Deichſel Gr Steinſtraße 17 und Ludwig Wuchererſtraße 21

Geboren 16 September Dem Eiſenbohrer Ernſt Zimmermann eine
T Elſe Trothaerſtraße 4 Dem Maurer Theodor Appenrodt ein S
Petersbergſtraße 44 Dem Handarbeiter Hermann Ritter eine T Frieda
Gabelsbergerſtraße 3 Dem Zimmerpolier Ferdinand Rethge eine T Luiſe
J Brunnenſtraße 56 Dem Handarbeiter Paul Sander ein S Paul
Mühlweg 29

Geſtorben 16 September Des Handarbeiter Guſtav Keßler
Henriette geb Brenner 46 Trothaerſtraße 10 Der Rentier Karl B
mann 78 Geiſtſtraße 56 Des Fabrikarbeiter Auguſt Becker T Jda
10 Dölauerſtraße 28 Anna Jaeckiſch 52 Wilhelmſtraße 85

Kirchliche Zachrichten
Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Triftſtr 21 Mittwoch

den 18 September Abends 8 Uhr Verſammlung Herr Prediger Naundorf
Göttingen Freier Zutritt für Jedermann

Halle Cröllwitz Donnerstag den 19 September Vorm 11 Uhr Ein
weihung der St Petrus Kirche durch Herrn Generalſuperintendent D Holtz
heuer aus Magdeburg

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 17 September Meldung des B Ourch eine

Benzin Exploſion vor dem Hauſe Charlottenſtraße 22 4 wurde geſtern
am ſpäten Nachmittag großes Unheil herbeigeführt Die Hausbewohner
brachten ſich zwar in Sicherheit doch erlitten ſechs Feuerwehrmänner
zum Theil ſchwere Brandwunden Am gefährlichſten verletzt iſt der
Oberfeuermann Stuth von der 5 Kompagnie der ins Krankenhaus ge
bracht werden mußte Aber auch die Feuerwehrmänner Sommerfeld
Behrend Ebert Schädler Krüger welche durch die Stichflammen hart
mitgenommen worden ſind mußten ſich ſofort in ärztliche Behandlung
begeben

Berlin 17 September Meldung des B Das furcht
bare Verbrechen das geſtern in der Gleditſchſtraße begangen wurde wird

ſeine Sühne finden Der Mörder der ſein Opfer die 23 jährige Frau
Rühlicke geb Howedel in Gegenwart ihrer zwei kleinen Kinder in
beſtigliſcher Weiſe getödtet hat iſt geſtern Abend wenige Stunden nach
Verübung ſeiner ruchloſen That in der Perſon des 22 jährigen Albert
Jänicke von der Schöneberger Kriminalpolizei verhaftet worden Er
hat ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt Vergl Kl Chr Red

Verlin 17 September Meldung des B L Der Schluß
des 24 Stunden Rennens im Sportipark Friedenau erfolgte geſtern
Abend um 9 Uhr vor einer nach Tauſenden zählenden Menſchenmenge

In dem langen Rennen ſiegte der Weltmeiſterfahrer Robl München
welcher in den 24 Stunden 904,148 Kilometer zurücklegte Joſeph
Fiſcher München konnte ſich mit 877,305 Kilometern als Zweiter vor
dem Deutſch Amerikaner Miller placiren Robls Sieg rief großen Jubel
hervor

Paris 17 September Wolff s Bur Der Präſident der
Republik und Frau Loubet gaben geſtern dem hier eingetroffenen
ruſſiſchen Miniſter des Aeußeren Grafen Lambsdorff ein Diner
zu welchem auch Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau der Miniſter des
Aeußeren Delcaſſs ſowie der ruſſiſche Botſchafter in Paris Fürſt Uruſoff
und der franzöſiſche Botſchafter in Petersburg Graf Montebello Ein
ladungen erhalten hatten

Newyork 17 September Wolff s Bur Der Anarchiſt Johann
Moſt wurde geſtern dem Gericht vorgeführt Der Richter erklärte er
glaube nicht daß der in Moſt s Blatte erſchienene Hetzartikel mit dem
Verbrechen in Buffalo in Verbindung ſtehe Moſt wurde daraufhin unter

einer Bürgſchaft von 500 Dollars freigelaſſen
Waſhington 17 Sepiember Wolff s Bur Der Zug mit der

Leiche Me Kinley iſt geſtern Abend 9 Uhr hier eingetroffen An allen
Stationen die der Zug in langſamer Fahrt paſſierte ſtanden gewaltige
Menſchenmaſſen die den Zug in ehrfurchtsvoller Haltung vorüber fahren
ließen

Buffalo 17 September Wolff s Bur Der mit einer Flagge
bedeckte Sarg mit der Leiche Me Kinleys wurde bei der geſtrigen
Ueberführung nach dem Bahnhofe zwecks Fahrt nach Waſhington von
Soldaten und Marinemannſchaften getragen kleine Abtheilungen des
Heeres und der Marine eskortierten die Muſik ſpielte Choräle Die
Mitglieder des Kabinets folgten im Wagen dem Sarge zum Bahn
hofe auch die Gattin des Verſtorbenen ſowie eine Anzahl Senatoren
geleiteken den Zug Der Sarg wurde in einen ſchwarz ausgeſchlagenen
Wagen geſtellt am Fußende des Sarges uahm ein Soldat am Kopfende
ein Matroſe Auffſtellung

Wer eer pufge nur
Ueberall zu haben Fabrik Gebr Meyer Ricklingen Hannover

Waſſerſtände Am 16 September Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,50 17 September Halle unterhalb 4 1,92
Trotha 2,03 16 September Bernburg 1,10 Calbe Unter
pegel 0,66 Oberpegel 1,52 Dresden 1,50 Magde
burg 4 82
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Mittwoch
J m e S a

Königſtraße 5
nahe Leipz Thurm

Gegenwart
Die GrenzbotenGute Stunde

BazarBueh für Alle
DPDeutsche Revue v Fleischer
Daheim
Dorfbarbier
Videles Haus
Fliegende Blätterl Frauen Zeitung

l Für alle Weltl Fürs Mansh Gartenlaube

Hnusfrennd

Heitere Welt
Ulustrierte Welt
Die Jugend
Klndderadnatsch
Lustige Blätter

Dies Blatt gehört der Hausfrau

Huslicher Rathgeber

Leipa IIiustr Zeitung

SeneralAnzeiger für 2 und den

e e rn erKicharci Wagner
Buch und Papier Handlung Buchbinderei Köuigſruhe

enthält zur Zeit folgende 46 verſchiedene Journale

Megs oendorfer s hum Blätter
Mode und Haus
Modenwelt

Neues Blatt
Neue Zeit

Moderne Kunst
Mousikzeitung

Novellenzeitung

18 September Nr 219

Schalk SSimplicissimusSonntags blatt
Der Thürmer Frur v Grotthuss
UVUniversum
Veber Land und MeerVom Fels z Meer Die weite Welt
Westermann s Monatshefte

Quellwasser Wiener ModeRomnun Bibliothek Die WocheRomnunwelt Die ZukunftRoman Zeitung

e e S Eintritt S Abonnements pro Quartal von 2,00 an
t te J e e 22 e v v mw J

das Grand Restaurant

vom heutigen Tage ab führen und für eine gute vorzügliche

höohst angenehm zu machen
Hochachtungsvoll

langjähriger Koch und Hoftraiteur Ihrer Maj

Aenbs
Amſtänge
Jackets
Faletots

I in reicher Fagon Auswahl
zu äaäussersten Preisen

a

Theodb Kühlemann

Halle a S

Frieamann Weinstock
Bankgeschäft Leipzigerstrasse 12

An und Verkauf von Werthpapiferen
Einlösung von Coupons auch schon einige Wochen vor Verfall ohne Abzug
Vermiethung von Fächern unter Selbstverschluss des Miethers in der nach neuesten
Erfahrungen erbauten feuer und diebessicheren Stahlkammer gegen mässige Vergätung

Bereitwillige kostenfreie jurknuſtertheihine über alle Werthpapiere
Tägliche Berichte über südafrikanische und westaustralische Goldminen und

amerikanische Eisenbahnen

Beleihung von Kfſtecten
Verzinsung von Baareinlagren

Deberhaupt alle ins Banktach einschlagende Geschäftes e iS Bokanntmarhung
Hiermit erlaube mir ganz ergebenst ein hochgeehrtes Publikum zu benachrichtigen dass ich

Preussischer Hofs
Delitzscherstrasse 3 am Central Bahnhokf

Wiener und Norddeutsche Küche
nebst qutgepflegten Weinen quten Bieren und aufmerksame Bedienung SDejeuners Diners Soupers werden in u ausser dem Hause auf ertollung sofort serviert

Gr Prühstückstisch à la Aschinger Berlin von 10 Uhr ab
Diners I und 50 MKk Abonnement Einzelne Gänge zu Kleinen Preisen

W Vereinszimmer auch Saal für Gesellschaften noch zu vergeben
Es soll mein Bestreben sein den geehrten Herrschaften den Aufenthalt in meinen Lokalitäten

A Inpitain Oekonom
der Königin Wittwe v Holland

Direktor des Hötel Bellevue Berlin und Imperial Hötel Marienbad 6

e 9 9 ra a ar

e

Zucker
Kranke

Ueber Giycosolvol
ist 29 milchsaures Theobromiu
Bauchspeicheldrüsen Extrakt von

R OttoLindner Apoth Dresden
N 6 schreibt Herr Dr med Hoff J
I mann in B Ich konstatierte bei
Hrn Dr med Sch in D Zueker
krankheit empfahl ihm Glycosolvol
er wurde vom 26 /9 bis 20 /10 von

45 o zuckerfrei und ist es seit
ner geblieben

besorgt und Vear
werthet

que nd schnell WE Relohnoiä Ingenieur
Berlin NW Lonis t 24
Vertreter für Halle a S

R Vhmann Sternstrasse a
Auskunft kostenlos

Bed Antom
Buchhandlung nur noch

e r S a W ea t

Be J W r e Jmm a z

J r R e g 3 Je See e a e le e SModel
jeder Art

in ſolider Ausführung
geſchmackvoller Ausſtattung und

reichſter Auswahl

unter Garantie
empfehlen

zufokge Maſſen Einkäufe und
bedeutenden Umſatzesvilliger

als jede Concurrenz
Complette Wohnungseinrichtungen

Specialität
Einrichtungen

von

HRHöthtels
und

Restaurant s

Hallesche n Bern

T 4 e e S S S r

e

SS

Ele W S SWeissnahschule von J eher
Vorzügliche Ansbildung im Wäschenähen u Zuschneiden
von einfachſter bis zu hocheleganteſter Ausführung je nach Bedarf Der Unterricht ent
ſpricht den weitgehendſten Anforderungen der Jetztzeit und beſähigt die Schülerinnen
jederzeit ihre Exiſtenz dadurch zu finden Die Leiſtungen meiner Hähschule
können durch Beſichtigung von Schülerinnen Arbeiten geprüſt werden Für das
Winter Halbjahr ſind noch einige Plätze frei Anmeldungen bald erbeten

Schmeerſtraße 13 Eingang Zapfenſtraße Thorweg
Sienenſtichkuchen mit guterEmpfehle Butter à Stück 35 Pfg M ebe

Sträußelkuchen à Stück 30 Pfg G Heiland Drahtweherei O
Laurentinsſtr 18 und Gr Ulrichſtr 37 Magdeburgerſtraße Nr 61

J e SAnm Iaster I Cualitäten Auswabl

in schwarz und tarbig

hangjährige Verbindung wit ersten Pabrikanten bürgt

für solide Waare bei vortheilhaftesten Preisen

Weiss Seidonstoſft r BrautLlbider
S Muster Collectionen nach auswärts franco We

Alte Promenade lIa
gegenüber dem Stadttheater
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